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          Lumo Karmo                     

      Die Weiße Schlangenfrau                 

Liebe Freunde unserer Schule,

heute begrüßt Sie Lumo Karmo, die Weiße Schlangenfrau. Sie ist die strenge, doch gütige Hüterin
der Quelle klaren Wassers. Lumo wohnt in heiligen Hainen inmitten der Sherpadörfer. Sie segnet
die Menschen mit der Fülle des Lebens, solange sie ihren Sitz achten und ihn rein halten. 

Jetzt wohnt sie auch in Mulkharka, wo unser Ausbildungs- und Gästehaus gerade fertig wird. Das
Haus trägt ihren Namen: Lumo Karmo. Es liegt am sonnigen Nordrand des Kathmandu-Tales, im
Shivapuri Nationalpark. In diesem Sommer soll es betriebsfertig gemacht werden, damit wir es im
Herbst seiner Bestimmung zuführen können. Es wartet noch auf seinen weißen Innenanstrich, das
Grundstück braucht einen Zaun, ein Garten soll angelegt, Küche und Holzmöbel müssen getischlert
werden. Vieles ist schon oben am Hang eingetroffen, die schmiedeeisernen Betten, die Matratzen
und die Sitzecken aus Bambus. Das Haus soll helfen, die Schule in Phugmoche zu finanzieren, um
ihren Fortbestand und damit eine sichere Zukunft für unsere Kinder zu garantieren. 

Die 10 Zimmer sind jeweils etwa 20 qm groß, alle haben einen Balkon. Der ist zwar klein, aber die
sonnige Terrasse ist  groß und einladend.  Die Duschbäder  messen knapp 6 qm. Sie sind weiß
gekachelt. Das Haus ist mit gebrannten Fliesen ausgelegt. Waschbare Teppiche aus Rajasthan
machen die Zimmer wohnlich. An kühlen Herbstabenden und im Winter wärmt Sie ein alpiner Ofen.

Terrasse  und  Dachgarten  bieten  einen  weiten  Blick  auf  das  Kathmandu-Tal.  Von  einer  nahen
Hügelkuppe aus sehen wir bei klarem Wetter die schneebedeckten Gipfel der Langtang-Berge. Das
Gelände um Mulkharka eignet sich ideal für Mountain-Biking. Noch können wir nicht mit schönen
Innenaufnahmen aufwarten – doch wissen wir, daß Lumo Karmo Sie nicht enttäuschen wird. Es ist
noch viel zu tun, dennoch müssen wir schon planen, um Sie im Herbst zu uns einladen zu können. 
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Unser Reiseprogramm für Kurzentschlossene – kurz gefaßt:

24. September 2016 – Abflug nach Nepal von einem deutschen Flughafen,
25. September 2016 – Ankunft in Kathmandu, Fahrt nach Mulkharka,
26. September 2016 – kleine Wanderungen in der Umgebung von Lumo Karmo. 
27. September 2016 – Buddhistische und Hinduistische Weihe des Hauses Lumo Karmo,
28. September 2016 – Empfang geladener Gäste zur Einweihung unseres Hauses,

29. September bis 4. Oktober – Ausflüge zu Heiligtümern im Tal von Kathmandu.  An einem dieser Tage
      bitten wir auch unsere Nachbarn aus Mulkharka zu Gast.  Sie gehören den ethnischen Gruppen der
      Tamang und der Gurung an. Sie haben während der Erdbeben im April und im Mai 2015 weitgehend
      ihre Häuser verloren, doch sind sie fröhlichen Feiern nicht abgeneigt.

Vom 5. bis zum 8. Oktober habe ich für uns Zimmer in einem schönen Hotel in Kathmandu reserviert.
Der Preis muß noch ausgehandelt werden, doch wird er trotz des Komforts bezahlbar sein.

Während dieser Zeit,  am Abend des 5.  Oktober,  nehmen wir  am Festumzug zu Ehren des Pachali
Bhairav  teil,  denn  wir  feiern  mit  den  Menschen  des  Tales  das  zweiwöchige  Dasainfest.  An  den
folgenden Tagen besuchen wir die Königsstädte Kathmandu und Bhaktapur. Am Morgen des 8. Oktober
fahren wir nach Khokana, im Süden Patans, wo trotz der Zerstörungen durch das Erdbeben die Göttin
mit  altertümlichen  Trancetänzen  verehrt  wird.  Wir  verbringen  den  Nachmittag  in  Patan,  der  dritten
Königsstadt des Tales.  

Alle Gäste, die unsere Schule in Phugmoche besuchen wollen, laden wir ein, am 9. Oktober mit uns in
die Berge zu fliegen. Für diesen Ausflug sollten Sie minimal fünf bis sechs Tage einplanen. 

Ab dem 9. Oktober bestimmen Sie selbst, wohin die Reise gehen soll. Wir schlagen vor:

 Flug nach Phugmoche – und eventuell anschließendes Wanderprogramm Ihrer Wahl. 
 Trekking oder Besichtigungsprogramm, leicht oder anspruchsvoll, kurz oder lang – ganz wie Sie

es wünschen. 

Einige Mitglieder unserer nepalischen Schwesterorganisation sind im Trekking- und Tourismusbereich
tätig. Sie stehen zu Ihrer Verfügung und erstellen Ihnen ein Rundum-Sorglos-Wunschpaket. 

Kurz zusammengefaßt: Wir fliegen gemeinsam nach Nepal, miteinander verbringen wir neun bis zehn
Tage in unserem neuen Haus Lumo Karmo, dann geht  es gemeinsam oder individuell  weiter.  Das
Datum Ihres Rückflugs nach Deutschland legen Sie selber fest. 

Zu den Preisen und dem weiteren Vorgehen: 

Die Übernachtung mit Frühstück in unserem Haus Lumo Karmo kalkulieren wir mit 
 14 Euro pro Person im Doppelzimmer und
 17 Euro pro Person im Einzelzimmer.

Im Hotel in Kathmandu müssen wir mit 35 bis 40 Euro pro Nacht für ein Doppelzimmer rechnen (für
jeweils  zwei  Personen,  ohne  Frühstück).  Den  genauen  Betrag  teile  ich  Ihnen  rechtzeitig  mit.  Der
Inlandsflug in die Berge nach Phugmoche kostet zur Zeit 151 US $ für eine Strecke – Hin- und Rückflug
betragen zusammen 302 US $. 

Vor Ort  in  Mulkharka und in  Kathmandu müssen wir  ein  Fahrzeug mieten.  Der Preis  wird  je  nach
Nutzung veranschlagt, er läßt sich also nicht vorhersagen.

Nepals schönste Reisezeit ist der Herbst. Das Wetter ist klar, die Natur ist noch grün vom Regen des
Monsuns, die Temperaturen sind angenehm – doch diese Vorzüge und die Herbstferien in Deutschland
machen die Flüge teurer als in der Nebensaison. Wir müssen mit Flugpreisen zwischen 800 und 950  €
ab deutschen Flughäfen rechnen. 

Sollten Sie Interesse an dieser Reise zur Einweihung unseres Hauses LUMO KARMO haben, teilen Sie
es uns so bald wie möglich mit. Wenden Sie sich an die Adresse im Briefkopf. Sie erhalten weitere
Auskunft, telefonisch und per e-Mail. Wir freuen uns auf Sie!

Herzliche Grüße im Namen aller, die für
unsere Kinder in Phugmoche arbeiten,


